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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Eschenau II : SV Schwaig 
Freitag, 01.04.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim SV Schwaig – 9:1 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des SV Schwaig, als Thorsten Rust das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des 1. FC Eschenau II sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Thorsten Rust, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Barth / Hoffmann bei
ihrer Niederlage gegen Rust / Kruszka. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Trummer /
Pysch bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Toth / Varlamov. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Farkas / Ruppert
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Klein / Müller. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Claudia Trummer das Match mit 1:3 gegen
Ferenc Toth abgab und eine Niederlage kassierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Erwin Barth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thorsten Rust verlor. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Stark im Hintertreffen war
Milosch Pysch nach einem Zweisatzrückstand, machte Dominik Klein dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Fünf Sätze beharkten sich Günter
Hoffmann und Danil Varlamov, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Varlamov mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Tihamer Farkas hatte nachfolgend gegen Jörg Müller bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Andreas Ruppert verlor danach sein Match gegen Andre Kruszka
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des 1.
FC Eschenau II und SV Schwaig in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Claudia
Trummer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thorsten Rust kassierte. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den 1. FC Eschenau II am 29.04.2022 gegen den Post SV
Nürnberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.04.2022 gegen die SpVgg Erlangen III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Eschenau II

Doppel: Barth / Hoffmann 0:1, Trummer / Pysch 0:1, Farkas / Ruppert 0:1 
Einzel: C. Trummer 0:2, E. Barth 0:1, M. Pysch 1:0, G. Hoffmann 0:1, T. Farkas 0:1, A. Ruppert 0:1 

 SV Schwaig
Doppel: Toth / Varlamov 1:0, Rust / Kruszka 1:0, Klein / Müller 1:0 
Einzel: T. Rust 2:0, F. Toth 1:0, D. Varlamov 1:0, D. Klein 0:1, A. Kruszka 1:0, J. Müller 1:0


